200 Vorarlberger TurnerInnen in Lissabon

Welche Sportart in Vorarlberg schafft es, zur „Breitensport-Olympiade“ rund 200 Aktive zu entsenden? – Es ist der Turnsport. Vier Turnerschaften werden von 19. bis 26. Juli in Lissabon das kleine Ländle mit den vielen Turnern bei der Weltgymnaestrada sportlich vertreten.

Die Weltgymnaestrada ist keine Meisterschaft, sondern ein sportliches Treffen von rund 25.000 aktiven Turnern aus allen Erdteilen. Hier werden Anregungen für den Turnsport geholt, Menschen aller Nationen und Hautfarben treffen sich und zeigen die schönsten Seiten des Turnens: die Harmonie der Bewegung in großen Teams. Wie die Olympischen Spiele findet die Mega-Breitensportveranstaltung nur alle vier Jahre statt. Für Vorarlberg ist es eine besondere Gymnaestrada, denn 2007 wird Vorarlberg unter der Federführung der Stadt Dornbirn diese Veranstaltung ausrichten – es wird sicher die größte Veranstaltung dieser Art fürs Ländle.

Vorarlberg rührt die Werbetrommel für 2007 

Deshalb ist auch eine große Abordnung der Vorarlberger und Dornbirner Turnerschaft, der Sportinformation Vorarlberg und von Experten des Organisationskomitees in Lissabon, um Kontakte zu knüpfen, Know-how zu sammeln, die Atmosphäre der Großveranstaltung zu atmen und vor allem die Werbetrommel für 2007 zu rühren. Am Donnerstag, 24. Juli, findet ein Delegiertenabend statt, bei dem Vorarlberg unter der Führung der OK-Präsidentin StR Marie-Louise Hinterauer aus Dornbirn Vorarlberg als Veranstalterregion 2007 präsentieren wird. Rund 200 Delegierte werden erwartet, es gibt Informationen in Wort und Bild, Turnvorführungen, Bergkäse von Rupp und Musik mit Otto, Maria und Tschako Jäger. Der Österreichische Fachverband für Turnen und das Vorarlberger OK richten einen gemeinsamen Informations- und Kontaktstand im Ausstellungsteil der Weltgymnaestrada ein. Unterstützt werden die Aktionen in Lissabon u. a. vom Land Vorarlberg, von der Stadt Dornbirn, vom Landesverband Vorarlberg Tourismus. 

Auf Straßen, Plätzen und in Hallen von Lissabon werden die Sportler auftreten. Aus Vorarlberg sind die Turnerschaften von Dornbirn, Röthis, Schlins und Wolfurt dabei – Turnerhochburgen, die immer wieder SpitzensportlerInnen im Kunstturnen, der Rhythmischen Gymnastik und dem Teamturnen hervorbringen, die sich aber auch dem Sektionsturnen und der Gruppengymnastik widmen. In monate-, ja jahrelanger Arbeit wurden die Gruppenvorführungen einstudiert. Die Vorarlberger aktiven Teilnehmer sind zwischen 8 und 65 Jahre alt.

Insgesamt ist Österreich mit elf Gruppen bzw. Vereinen und rund 400 Aktiven vertreten. Die meisten Teilnehmer stellt Vorarlberg, gefolgt von Oberösterreich, Niederösterreich und Wien. Auch dies beweist die Position Vorarlbergs als Land des Turnsports.

Die Vereine und ihre Auftritte:

TS Dornbirn: 33 Mitwirkende zwischen 10 und 18 Jahren fahren mit nach Lissabon. Einstudiert wurde eine reizende gymnastische Darbietung der Mädchen in bunten Clownkostümen, Akrobatik und Trampolinspringen werden kombiniert mit tänzerischen Elementen (Trainerin: Marie-Luise Kogler)

TS Röthis: Drei Gruppen mit insgesamt 43 Teilnehmern schufen einen harmonischen, schwungvollen, phantasiereichen Auftritt: Die Sektionsmannschaft unter Kerstin Beiter, die Aerobic-Gruppe („Sister Act“) unter Vera Frick und die Gymnastinnen, die zu den besten Österreichs zählen („Dirty Dancing“). Show wird dabei kombiniert mit Schwung, der Grazie der Rhythmischen Gymnastik und der Kraft des Turnens – Spitzenturner Gernot Bitschi ist mit von der Partie. Verantwortlich für die Vorführung unter dem Motto „Filmmusik“ zeichnet Obmann Mag. Thomas Bachmann, erfolgreicher Kunstturner und Trainer.
TS Schlins: Mit dem „Alpenrock“ werden die 33 Schlinser Österreich sicher passend vertreten: Flotte Tanzvorführungen sind gemischt mit akrobatischen Turneinlagen, Hirtermadl und DJ Ötzi bringen den musikalischen Bekanntheitsgrad mit. Die Kostüme passen sich an – Lederhosen und karierte Hemden, Dirndl, Filzhüte und Kopftücher malen ein buntes Bild. Nicole Tschabrun ist die kreative Trainerin. Welchen Stellenwert das Turnen in Schlins einnimmt, zeigen zwei Zahlen: die Gemeinde hat rund 2000 Einwohner, die Turnerschaft 250 Mitglieder.

TS Wolfurt: Sie zählt zu den erfolgreichsten und aktivsten Sportvereinen in Vorarlberg. Das Weltgymnaestrada-Team besteht aus der international erfolgreichen Sektions-Gruppe mit sieben Mädchen und 23 Burschen zwischen 17 und 29 Jahren. Ihre Elemente sind einerseits das Geräteturnen und anderseits das Wasser, wobei auch der Humor nicht zu kurz kommt: Flipper, Titanic und andere wassernahe Shows werden zu einem turnerisch-heiteren Sportmix verbunden. Martin Reis leitet das Wolfurter Team.

Geturnter Lauf des Wassers

Dornbirn stellt die Jahre bis zur Gymnaestrada 2007 jeweils unter das Motto eines der vier Elemente. 2003, das Jahr der Weltgymnaestrada in Lissabon, ist, passend zum UNO-Jahr des Wassers, dem nassen Element gewidmet, von dem bekanntlich Vorarlberg besonders viel und reines hat. Das Thema des Gemeinschaftsauftritts der Turnerschaften Dornbirn, Röthis, Schlins und Wolfurt ist denn auch das Wasser. Turnerisch und tänzerisch wird der Lauf des Wassers dargestellt, von den schmelzenden Gletscher-Eiskristallen über Wasserfälle, Energie bis zu den Wellen in Flüssen und Meer; Kraft, Sanftheit und Harmonie des Elements Wasser finden turnerischen Ausdruck. Die Idee und Choreografie stammt von Dr. Christiane Rosenberg-Ahlhaus (Uni Konstanz) und Mag. Monika Bachmann, der langjährigen VTS-Trainerin für Rhythmische Gymnastik und AHS-Lehrerin. Effektvoll sind sowohl die - für österreichische Verhältnisse - große Zahl an TurnerInnen in der Gruppe als auch die Geräte und Kostüme. Die Vorführung wird beim Abschlussabend in Lissabon am 26. Juli vor rund 30.000 Zuschauern, Turnern und Turnerinnen sowie Delegierten, Trainern und Schlachtenbummlern aus der ganzen Welt, in Szene gehen und als turnerische Einladung zur Weltgymnaestrada 2007 in Dornbirn präsentiert werden.
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